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Editorial
Liebe Leserinnen und Leser,

im Bildungsbüro gibt es so einige Neuigkeiten. Ich freue mich sehr, 
dass unser überaus erfolgreiches Projekt «Jugend macht MI(N)T!» 
mit den Clusterpartnern hochschule 21 und Composites United e.V.  
in eine zweite Projektphase starten darf. Mit dieser Sonderaus- 
gabe wollen wir Ihnen die Erfolge des Projektes vorstellen und  
einen Ausblick auf das Jahr 2024 geben, in dem mit dem Roboter-
wettbewerb wieder ein Highlight auf Sie wartet.

Wir werden diesen Newsletter in Kürze auf ein digitales Format  
umstellen und benötigen aus datenschutzrechtlichen Gründen Ihre 
erneute Einwilligung. Bitte nehmen Sie Kontakt mit mir auf, wenn Sie 
auch zukünftig den Newsletter erhalten wollen. Sie haben auch die 
Möglichkeit, im Rahmen der Netzwerktreffen oder bei der Anmeldung 
zur Bildungskonferenz Ihre Einwilligung erneut zu erteilen. Danke!

Anke Heydorn | Leiterin Bildungsbüro

Bildungsqualität

MINT
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MINT-fantastischer
Start ins Jahr 2024
«Jugend macht MI(N)T!»
startet in 2. Projektphase
Das BMBF-geförderte MINT-Cluster «Jugend macht MI(N)T!» wurde
verlängert. In der 2. Projektphase gilt es etablierte Formate, die auch
in diesem Journal vorgestellt werden, zu verstetigen und eine
Kooperation mit Schulen aufzubauen.

Die Clusterpartner hochschule 21, Composites United e.V. und Bildungsbüro 
(Projektkoordination) freuen sich auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer und neue Ideen!

Escape Game
Der Roboter-Day
Zusammen mit den Kolleginnen und Kollegen der offenen Jugendarbeit 
hat das Team des MINT-Clusters «Jugend macht MI(N)T!»  – JuMaMi –
nach einem niedrigschwelligen Angebot gesucht, das Mathethemen
und naturwissenschaftliche Fragen einbindet. Das Ergebnis ist verpackt 
in ein Escape Game, das sowohl analog als auch digital gespielt werden 
kann.

Die Story:
Ihr geht zum Roboter-Day an der hochschule 21. Begeistert schaut ihr euch alle 
ausgestellten Roboter an. Beim Essen lernt ihr Mechatronik-Studentin Jule kennen. 
Sie zeigt euch das komplette Gebäude. In der Bauversuchshalle angekommen, 
muss sie nur mal kurz telefonieren. Doch Jule kommt nicht zurück. Als ihr ohne sie 
aufbrechen wollt, stellt ihr fest, dass alle Türen verschlossen sind. Wie kommt ihr 
hier nur wieder raus?

Spielt das JuMaMi-Escape-Game und findet den Weg aus der Hochschule.
Euch erwarten spannende und kniffelige Rätsel!

Der Fundus der Escape Spiele soll wachsen. Jede Jugendpflege kann ein Spiel ein-
reichen und das JuMaMi-Team setzt es ins MINT-Layout bzw. erstellt die digitale 
Version. An dieser Stelle befindet sich das Projekt Escape Game somit noch in den 
Kinderschuhen und freut sich auf spannende Einsendungen, die dann wiederum 
auf dem Bildungslotsen allen Interessierten zum Spielen zur Verfügung gestellt 
werden.

MINT

Hier gibt es
weitere Informationen
und Material >

https://www.bildungslotse.info/index.php?article_id=1131
https://www.bildungslotse.info/index.php?article_id=1131
https://www.bildungslotse.info/index.php?article_id=1131
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Das Team von Jugend 
macht MI(N)T! 
Das Projekt Jugend macht MI(N)T! ist ein Cluster-Projekt mit
drei Projektpartnern. Beim Clusterpartner hochscule 21 hat es eine
personelle Veränderung gegeben. Seit Januar 2024 unterstützt
Lutz Meinecke das Projektteam.

Bildung im Blick:
Herr Meinecke, Sie sind neu im Projekt Jugend macht MI(N)T!
Was hat Sie bewogen bei diesem Projekt mitzumachen?

Lutz Meinecke: Ich habe bereits selbst an Roboterwettbewerben teilgenommen 
und weiß somit aus Erfahrungen wie einprägsam diese Wettbewerbe sein können.
Es werden tolle Erinnerungen geschaffen und meist entstehen auch bleibende 
Freundschaften.

Gleichzeitig ist dieser Wettbewerb einer der ersten Berührungspunkte mit der 
Technik und kann einem verdeutlichen, dass sie nicht langweilig oder trocken 
ist, sondern einen vor spannende Rätsel stellt, die kreative Lösungen erfordern. 
Das Erfolgserlebnis, wenn sich das erste Rad dreht oder die erste LED leuchtet, 
ist schwer zu beschreiben – aber bleibend. Die Möglichkeit, jetzt selbst an einem 
solchen Wettbewerb mitzuwirken, hat mich dementsprechend begeistert.

Bildung im Blick:
Worauf freuen Sie sich am meisten?

Lutz Meinecke: Auf den Tag des Wettbewerbs, wenn in letzter Sekunde noch Ka-
bel verbunden werden, letzte Fehler aus dem Programm gefischt werden und dann 
kleine Roboter unter Anfeuerungen durch den Hindernisparcour fahren. Das ist der 
Moment, wo Wochen drauf hingefiebert wurde und die Emotionen hochkommen!

MINT

Lutz Meinecke | Hochschule 21
meinecke@hs21.de

Katharina Lechler |
Composites United e.V.
katharina.lechler@composites-
united.com

Gönke Lengsfeld |
Bildungsbüro Landkreis Stade,
Clusterkoordination
Goenke.lengsfeld@landkreis-
stade.de

mailto:meinecke%40hs21.de?subject=
mailto:katharina.lechler%40composites-united.com?subject=
mailto:katharina.lechler%40composites-united.com?subject=
mailto:Goenke.lengsfeld%40landkreis-stade.de?subject=
mailto:Goenke.lengsfeld%40landkreis-stade.de?subject=


4

MINT-Angebote
im Landkreis Stade
Im Landkreis Stade gibt es eine ganze Menge außerschulische
MINT-Angebote, die im Bildungslotsen hier zu finden sind >

Diese lassen sich nun auch im Katalog «MINT-Angebote im Landkreis Stade» 
nachlesen. Die aktuelle 2. Auflage ist noch ausführlicher und bietet weitere tolle 
Angebote.

Gedruckt sowie online zeigt der Katalog auf, welche Anbieter im MINT-Bereich 
aktiv sind und welche spannenden Themen dort behandelt werden. Die jeweils 
mit angegebene Homepage informiert darüber, ob es aktuell Veranstaltungen 
mit MINT-Bezug gibt und wie die jeweiligen Anmeldebedingungen sind.

Den MINT-Katalog können Sie hier kostenlos herunterladen >

Der Katalog ist im Rahmen des Projekts «Jugend macht MI(N)T!» entstanden, 
herausgegeben vom Composites United e.V., einem der drei Cluster-Partner  
neben der hochschule 21 und dem Bildungsbüro des Landkreises Stade.

Gefördert wird das Projekt vom Bundesministerium für Bildung und Forschung.

MINT

Wer Kataloge bestellen möchte
– Anzahl der Exemplare bitte
angeben – wendet sich an >
Composites United e.V.
Sophie Noesler
sophie.noesler@composites- 
united.com

JuMaMi steht für das
MINT-Cluster
Jugend Macht MI(N)T!

https://www.bildungslotse.info/index.php?article_id=10#page1
https://www.bildungslotse.info/index.php?article_id=1134
mailto:sophie.noesler%40composites-united.com?subject=
mailto:sophie.noesler%40composites-united.com?subject=
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MINT-Spaß für Kinder
Das Cluster «Jugend macht MI(N)T!» 
bietet zum dritten Mal
MINT-Experimente
3, 2, 1 – und alle Luftpumpen-Raketen gingen hoch! Lustig, bunt
und MINTig ging es in der Solarhalle in Stade zu. Das Cluster
«Jugend macht MI(N)T! – JuMaMi» experimentierte dort gemeinsam
mit den Jugendpflegerinnen und Jugendpflegern des Landkreises
Stade und zeigte spaßige MINT-Experimente für Kinder.

Damit ging «Experimentieren mit JuMaMi» bereits in die dritte Runde. Die 
Clusterpartner Bildungsbüro Stade | Composites United e.V. | hochschule 21 
haben auch 2023 unterschiedliche Experimente-Anleitungen erstellt und die 
MINTigen Fakten dahinter in einem Glossar zusammengestellt. Beim Workshop 
testeten die Jugendpflegerinnen und Jugendpfleger alle MINT-Experimente wie 
beispielsweise die magische Flüssigkeit fleißig aus und bekamen Einblicke, wie 
sie mit Kindern und Jugendlichen eine Algenfarm bauen können.

Mit selbsthergestelltem Kleber aus Milch bastelten sie eigene Raketen, die mit 
Luftpumpen-Antrieb in einem kleinen Wettkampf zum Schluss der Veranstaltung 
hoch hinausflogen.

Auch 2024 wird es einen Workshop mit neuen MINT-Experimenten
für die Jugendhäuser geben.

MINT

Alle Experimente-Anleitungen
mit weiteren Erläuterungen
können kostenfrei hier vom
Bildungslotsen heruntergeladen 
werden > 

https://www.bildungslotse.info/index.php?article_id=1057
https://www.bildungslotse.info/index.php?article_id=1057
https://www.bildungslotse.info/index.php?article_id=1057
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Roboter Wettbewerb
hat sich etabliert
Die Jugendpflegen im Landkreis Stade traten 2022 und 2023
mit ihren selbst entworfenen, autonom fahrenden Robotern zu einer
Wettfahrt an. Neu ab 2024: Auch Schulen können eigene Teams
bilden und ins Rennen gehen!

Der Wettbewerb:
Welcher Roboter findet am schnellsten ins Ziel? Jedes Team tritt mit einem selbst 
gebauten und selbst programmierten, autonom fahrenden Roboter an. Im Par-
cours treten zeitgleich jeweils zwei Roboter gegeneinander an. Einer startet links, 
einer startet rechts. Die Zeit wird für jedes Team separat gemessen und gestoppt, 
sobald der Roboter das Ziel erreicht hat. Kommt ein Fahrzeug nicht innerhalb von 
zwei Minuten ins Ziel, wird das Rennen abgebrochen. Anschließend tauschen die 
Teams die Seiten und das Rennen startet erneut. Der Wettbewerb endet, sobald 
jeder gegen jeden gefahren ist.

Neben den Fahrtzeiten wertete eine Jury auch die Art der Bauweise und Verwen-
dung der Materialien für den Roboter. Außerdem sind die Zuschauer gefragt, um 
über das schönste Design abzustimmen.

Stolze Wettbewerbssieger 2023. Weitere Eindrücke zum Wettbewerb bietet  
das anschließende Interview mit Cathrine Bartl von der Stadtjugendpflege der 
Hansestadt Stade, sowie ein Blick auf die Internetseite >

MINT

Roboter Wettbewerb 2024
Wann? 17.06.24 | 16 – 18 Uhr
Wo? Solarhalle,
Stade-Ottenbeck

Wer mitmachen möchte,
wendet sich an seine Jugend- 
pflege | Jugendzentrum
vor Ort oder spricht seine
Lehrkräfte an.

https://www.bildungslotse.info/index.php?article_id=1058
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Interview zum Wettbewerb
Catherine Bartl, Mädchenpädagogin
der Hansestadt Stade
Bildung im Blick:
Frau Bartl, Sie haben beim Roboter Wettbewerb 2022 mit einem Team 
aus 4 Jugendlichen aus der Stadtjugendpflege Stade teilgenommen. 
Und mit der «Schnellen Maus» einen tollen, aufsehenerregenden,
autonomen Roboter auf die Wettfahrt geschickt. Wie haben Sie die
Vorbereitung und Anforderungen gemeistert?
Catherine Bartl: Mit großer Geduld und Nerven wie Drahtseilen! Der Roboter 
Wettbewerb war sicher eine aufregende Erfahrung! Wir sind mit einem der jüng-
sten Teams angetreten und waren bereits froh, dass unsere «schnelle Maus» über-
haupt fahrbereit war – denn unser Showdown in den Tagen vor dem Wettbewerb  
war nicht ohne. Dass der Zufall uns dann Jannik von der hs21 als Begleitung ins  
Haus gespült hat, war unser großes Glück. Ohne seine Geduld und Hilfsbereit-
schaft hätten wir es sicher nicht geschafft. Also nochmals vielen Dank!

Die «Schnelle Maus» hat 2022 den 2. Platz belegt.
Haben Sie das erwartet?
Catherine Bartl: Vor allem für unsere teilnehmenden Kinder war es an die-
sem Tag ein Highlight zu sehen, wie ihre Maus sich gegen die anderen Ro-
boter geschlagen hat. Dass wir auf die vorderen Ränge kommen können, 
hatten wir sicher nicht erwartet. Für mich persönlich war ein Platz auf den 
vorderen Rängen auch nicht wichtig, da es viele Teams gab, die mit genau so 
viel Energie und Engagement an das Projekt rangegangen sind. Das Sieger- 
Team 2022 hatte sichtlich mehr Zeit in sein Fahrzeug gesteckt und war somit zu 
Recht auf dem 1. Platz. Das haben wir auch so an unsere Teilnehmer*innen ver-
mittelt. Gefreut hat mich deutlich mehr, dass sie dann auch alle anderen Teams 
gleichermaßen angefeuert haben. Aber stolz waren sie dann doch sehr, dass wir 
es nach oben geschafft haben, ganz klar!

Sie waren auch 2023 wieder mit am Start – dieses Mal mit einem
reinen Mädchen Team. Wie war die Stimmung in Ihrem Team?
Catherine Bartl: Aufgeregt und entsprechend chaotisch – das fasst die Stim- 
mung ganz gut zusammen! Die Mädchen waren ein wenig älter, als das Team 
2022, das merkt man schon deutlich. Zugute kam uns dieses Mal, dass es für mich 
natürlich der zweite Durchlauf des Projekts war. 2022 war ich selbst ahnungs- 
loser, was elektronische Bauteile und deren Verarbeitung anbelangt. Vor allem 
haben die Mädchen das Löten für sich entdeckt, wobei sie da wesentlich ge-
nauer und geschickter arbeiten als ich! Die Grundlagen der Programmierung 
waren für sie die größere Hürde – aber da kann ich ihnen selbst viel besser er-
klären, wie es im Endresultat funktionieren soll. Vor dem Wettbewerb haben wir 
nochmals die hs21 besucht, um im Parcours eine Probefahrt durchzuführen. Ich 
denke, dass ihnen das auch nochmals mehr Verständnis für die Bauweise des 
Roboters geboten hat.

Die «Schnelle Maus» geht an den 
Start.

MINT
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JuMaMi-Rallye
mit MINT-Möwe Ella
Online-Schnitzeljagd durch Stade: Für alle, die Spaß am Knobeln 
haben, gibt es ab jetzt in Stade auch eine MINT-Rallye für kleine und 
große Tüftler. Ella – unsere MINT-Möwe im «Jugend Macht MI(N)T!»-
Team – begleitet alle Spieler und Spielerinnen auf der Strecke und
gibt Informationen rund um die zu lösenden Rätsel.

Ella ist eine schlaue und extrem neugierige Möwe. Sie kann nicht anders, als sich 
immer alles genau anzuschauen und solange nachzubohren, bis sie mit den Infor-
mationen zufrieden ist. Ellas Lieblingshobby befasst sich mit dem Entschlüsseln 
von Rätseln und sie findet, dass MINT-Rätsel ihr besonders liegen.

Die Rallye startet am Pferdemarkt und kann mit dem nebenstehenden QR-Code 
direkt geladen werden. Es ist nicht nötig dazu einen APP-Store zu besuchen, denn 
es ist eine Progressiv-Web-APP am Start, die in allen üblichen Browsern auf den 
Handys der Nutzerinnen und Nutzer funktioniert.

Hinter diesem QR-Code verbirgt sich eine digitale Rallye, die alle Spielenden durch 
die Hansestadt Stade entlang inspirierender Orte führt. Es ist möglich, die Rallye 
alleine oder im Team zu spielen. Bei dieser spannenden Vor-Ort-Rallye dreht sich 
alles um die faszinierenden Bereiche Mathematik, Informatik, Naturwissenschaf-
ten und Technik.

«Wir wünschen uns, dass die Rallye viele Neugierige, Jugendliche, Touristen wie 
Schulklassen mit viel Spaß und Witz begeistern wird. Am Ende gilt es natürlich ei-
nen Code zu knacken, anhand der gesammelten Infos», erklärte Gönke Lengsfeld 
vom Bildungsbüro des Landkreises Stade.

MINT
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Sie haben Fragen oder
möchten in den Verteiler
dieses Journals
aufgenommen werden? 
 
Rufen Sie uns gerne an:
T 04141 – 12 40 41 oder
schreiben Sie uns eine Mail:
bildungsregion@landkreis-
stade.de
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Aktuelles

Bildungskonferenz
Am 13.03.2024 fand in der PFH Göttingen | Hansecampus Stade
die Bildungskonferenz statt. Unter dem Motto «Zukunft der Bildungs-
region Landkreis Stade: Analog. Digital. Vernetzt.» trafen sich über
170 Engagierte aus der Bildungsregion.

Es war eine vertrauensvolle und konstruktive Atmosphäre. Herzlichen Dank an 
alle, die sich für die Bildung in unserem Landkreis engagieren. Eine ausführliche 
Dokumentation wird im nächsten Newsletter und online unter bildungslotse.info 
erscheinen. Dort finden Sie auch jederzeit weitere aktuelle Meldungen aus der 
Bildungsregion.

mailto:info%40landkreis-stade.de?subject=
http://einfachschoen-design.de
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